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Fruchtpreise.

Kernen so, iy Bz.
Mühlengut l6,»5, Bz» l kr.

Roggen l2 Bz. 2 kr
Wicken, 1» Bz.

Das Eisen und der Hammer.

„Warum schlägst du mich so hart,
„Wir sind ja von gleicher Art!
So sprach seufzend und voll Jammer

Einst das Eisen zu dem Hammer.

Mächtige und Fürsten dieser Erden,

Häuft doch nicht Beschwerde auf Beschwerden

Vor des Unterthanen Thür!
Denkt bey seinem Drang und Jammer,
An das Eisen und den Hammer,
Denkt er ist auch Mensch, wie Ihr.

Auflösung des legten Räthsels. Papier.

Scharade.

Mein erstes wünschen die Kleinen, mein zweytes ^
Verheirateten mein Ganzes die Eltern. Sonders

ists; daß mein zweytes meinem Ganzen sein

zu verdanken hat; unv daß nur daS schöne Gestb^

mein zweytes, und oft mein ganzes werden kann.
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